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Wir alle haben das Wissen in uns und 
können uns entwickeln, wenn man uns 
nur lässt und uns dazu ermutigt.
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Organisatorisches 

Ausbildung für wen?

Vielfältige gesellschaftliche und persönliche Anforderun-
gen stellen heute Eltern vor Fragen und Probleme, für die 
sie Antworten und Lösungsmöglichkeiten suchen.
Elternbildung trägt dazu bei, sie in ihrem Bemühen um 
eine bestmögliche Erziehung und Förderung ihrer Kinder 
im familiären und gesellschaftlichen System zu unterstüt-
zen und zu stärken.
Eltern sollen ihre erzieherische Kompetenz reflektieren, er-
weitern und zu kompetentem Handeln befähigt werden.
Sie können so für ihre Kinder ein gewaltfreies, wertschät-
zendes und entwicklungsförderndes Umfeld gestalten.
Dieses Ausbildungskonzept geht von einer systemischen 
Sichtweise aus und berücksichtigt die Grundlagen der Ent-
wicklungspsychologie, die individuelle Persönlichkeits-
struktur und die jeweiligen Grundbedürfnisse von Kindern 
und Eltern.

Die Ausbildung umfasst 350 Unterrichtseinheiten und setzt 
eine Ausbildung als ElternbildnerIn im Umfang von min-
destens 150 Unterrichtseinheiten voraus.

Der Lehrgang wird nach erfolgreichem Ab-
schluss mit dem Gütesiegel „Ausbildungslehr-
gänge für ElternbildnerInnenvom Bundesmi-
nisterium für soziale Sicherheit, Generationen 
und Konsumentenschutz“  zertifiziert.

• Sie haben die Eltern-Kind-GruppenleiterInnen-Ausbildung
erster und zweiter Teil absolviert oder die Eltern-Kind-
GruppenleiterInnen-Ausbildung erster Teil abgeschlossen 
und ein Zertifikat vom Forum Katholischer Erwachsenen-
bildung erworben.

• Sie möchten sich weitere Kompetenzen im Bereich Eltern-
bildung aneignen.

• Sie möchten als ReferentIn in der Erwachsenenbildung 
tätig sein.

Dann melden Sie sich zum Einführungs- und 
Entscheidungsseminar an.

Themen und Inhalte der Ausbildung

• Grundlagen der Elternbildung
• Entwicklungspsychologie
• Familiensoziologie
• Eltern – Kind Interaktion
• Religion, Familie, Glaube
• Elternbildungsprogramme
• Kommunikation in Lehr-Lernprozessen
• Präsentation und Moderation von Veranstaltungen
• Methoden und Medien in der Erwachsenenbildung
• Einführung in Gruppendynamik und
 Themenzentrierte  Interaktion

• Kursblöcke mit Impulsreferaten, Plenar-, Gruppen- und 
Einzelarbeit

• Hospitationen bei ausgewählten Veranstaltungen
• Praxisbegleitung in Kleingruppen (ca. 20 Unterrichtsein-

heiten pro Jahr)
• Vorbereitung, Durchführung und Evaluation einer eigenen 

Bildungsveranstaltung

Bei konstanter Teilnahme, Erledigung aller vorgesehenen 
schriftlichen Arbeiten und der erfolgreichen Durchführung 
einer eigenen Veranstaltung erhalten die TeilnehmerInnen 
ein staatlich anerkanntes Abschlusszeugnis.
Die TeilnehmerInnen haben dann die Berechtigung, ein Jahr 
später ein Diplom als ErwachsenenbildnerIn zu erwerben.

Lehrgang und Praxisbegleitung

Mag.a Eva Six, Leiterin des Diözesanreferates für 
Kommunikationspädagogik 
Mag.a Ulrike Baumann–Fahrner, Direktorin des 
Ausbildungsinstitutes Salzburg, Pädagogin
Dr. Anna Maria Kalcher, Musikpädagogin
Mag.a Susanne Savel-Damm, Pädagogin 
Mag.a  Evelyn Stelzl, Dipl. Erwachsenenbildnerin 

Einführungs- und Entscheidungsseminar 

zur wechselseitigen Klärung von Erwartungen für eine 
Teilnahme am Lehrgang

14. – 15. September 2007
(Freitag, 15.00 Uhr bis Samstag, 12.30 Uhr)

Kurstermine

(In der Regel von Freitag, 14.30 Uhr bis Samstag, 18.00 Uhr)
12. – 13. Oktober 2007
14. – 15. Dezember 2007
18. – 19. Januar 2008
1. – 2. März 2008
11. – 12. April 2008
30. – 31. Mai 2008
Sommerwoche: 14. – 17. Juli 2008
10. – 11. Oktober 2008
21. – 22. November 2008
30. – 31. Januar 2009
20. – 21. Februar 2009
27. – 28. März 2009
15. – 16. Mai 2009
Abschlusswoche: 29. Juni – 3. Juli 2009

Kosten

Einführungs- und Entscheidungsseminar: € 40,- 
Semesterbeitrag: € 280,- / Diplomprüfungsgebühr: € 100,-
Im Bedarfsfall kann um eine Unterstützung angesucht 
werden. 

Aufnahmevoraussetzung

• Einreichung eines Lebenslaufes mit Foto
• Angabe der Motivation für die Teilnahme an der Ausbil-

dung
• Nachweis der Zertifizierungen (Kopien)  
• Teilnahme am Einführungs- und Entscheidungsseminar

Kursort

St. Virgil, Salzburg,
Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg

Anmeldung

Dir. Mag.a Ulrike Baumann–Fahrner
Ausbildungsinstitut Salzburg für MitarbeiterInnen in 
der Erwachsenenbildung
Raiffeisenstraße 2, 5061 Elsbethen,
Telefon: +43(0)662/8047-7527,
eMail: abi@bildung.kirchen.net,
www.abi-salzburg.at

Die Anmeldung kann nur schriftlich entgegen genommen 
werden. Die Reihung erfolgt entsprechend dem Eingangs-
datum (max. 22 KursteilnehmerInnen).

Mag.a Dr. Brigitte Cizek, Psychologin
Mag. Wolfgang Duft,  Pädagoge
Christine Kügerl, Dipl. Erwachsenenbildnerin 
Ulrike Mayer-Gerschpacher, Montessori-Pädagogin
Dr. Angelika Rubner, Psychologin, Lehrbeauftragte des 
Ruth-Cohn-Institutes für TZI-International
Prof. Dr. Sigrid Tschöpe-Scheffler, Erziehungswissenschafterin
Adelheid Widmann, Dipl. Erwachsenenbildnerin
Mag.a Barbara Witzmann, Pädagogin

ReferentInnen
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